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Schmiedekurse und Events 

Sicherheitsregeln

Geparkt wird grundsätzlich auf dem Betriebsgelände im extra 
gekennzeichneten Parkbereich.
Das Tragen von Schmuck ist verboten!
In der Werkstatt muss ständig die persönliche Schutzausrüstung 
getragen werden!  Diese besteht aus:

Atemschutz (Maske)

Gehörschutz (Kopfhörer oder Einweg-Ohrstöpsel)

Körperschutz (lange Hose, lange Ärmel, festes Schuhwerk mit Stahlkappen und 
durchtrittsicheren Sohlen, Schutzhandschuhe und Lederschürze) 
Augenschutz (Brille oder Maske)

Niemals ohne Schutzbrille in der Werkstatt aufhalten, auch wenn man selbst nicht arbeitet!

Die Kleidung muss feuerfest sein und darf nicht aus synthetischen Stoffen bestehen.
An den Schmiedeöfen und um diesen herum besteht Verbrennungsgefahr, auch durch Strahlungswärme. Es besteht Gefahr 
für die Blendung der Augen.
Heißes Metall und/oder gefährliche Gegenstände niemals vor den Körper halten,
sondern immer nach unten.   Nicht mit solchen Gegenständen umherlaufen.

Alle Geräte und Maschinen dürfen nur nach ausführlicher Einweisung durch den Kursleiter bedient werden.

Besonders im Umgang mit Bohr-, Fräss-, Dreh-, Schweiß-, Schneid-, Polier- und Schleifmaschinen, am Lufthammer, an der 
Presse sowie beim Einsatz von Winkelschleifern ist ein Höchstmaß an Vorsicht und Achtsamkeit geboten.
Der/die Teilnehmer/in verpflichtet sich, stets umsichtig, vorsichtig und vorausschauend zu verhalten um sich und andere 
nicht zu gefährden.
Sollte sich der/die Teilnehmer/in bei einem Arbeitsschritt nicht sicher fühlen, muss er/sie den Kursleiter darauf hinweisen 
und die Arbeit solange ruhen lassen.
In Gefahrensituationen und/oder unklaren Situationen muss der/die Teilnehmer/in das richtige Verhalten selbstständig beim 
Kursleiter erfragen.

Fotos und Videos sind erlaubt, sofern alle Kursteilnehmer/innen zustimmen.
Für Garderobe und Wertsachen wird grundsätzlich keine Haftung übernommen.




